
ches sich im Erfassungsbereich des
Sensors befindet. In Abhängigkeit
des eingestellten Schaltabstands
wird der Schaltausgang gesetzt.

 Es kann zwischen den Ausgangs-
funktionen Öffner und Schließer
gewählt werden. 

 Die Sensoren können im Teach-in
am Com Kanal (Pin 5) eingelernt
werden.

 Mit dem als Zubehör erhältlichen
LinkControl-Adapter können optio-
nal alle TouchControl- und weitere
Sensorparameter-Einstellungen unter
einer Windows-Software vorgenom-
men werden.

Wichtige Hinweise 
für Montage und Einsatz

Bei Montage, Inbetriebnahme oder
bei Wartungsarbeiten müssen alle si-
cherheitsrelevanten Maßnahmen für
Personal und Anlage ergriffen wer-
den (vgl. Betriebsanleitung für die
Gesamtanlage und die Anweisungen
des Betreibers der Anlage).
Die Sensoren sind keine Sicher-
heitseinrichtungen und dürfen
nicht im Bereich des Personen-

mic-Sensor mit Teach-in einstellen

Schaltpunkt
einstellen

Objekt bei  
positionieren

Com für ca. 3 s mit 
+ UB verbinden

Com für ca. 1 s mit 
+ UB verbinden

Fensterbetrieb
einstellen

Objekt bei  
positionieren

Com für ca. 3 s mit 
+ UB verbinden

Objekt bei  
positionieren

Com für ca. 1 s mit 
+ UB verbinden

Zweiweg-
Reflexionsschranke 

einstellen 

Reflektor bei 
positionieren

Öffner/Schließer 
einstellen

Umschalten Teach-in / Syn-
chronisation

Versorgungsspannung 
abschalten.

Com für ca. 3 s mit 
+ UB verbinden

Com für ca. 13 s mit 
+ UB verbinden

Com für ca. 10 s mit 
+ UB verbinden

Zum Ändern der Aus-
gangsfunktion Com für

ca. 1 s mit 
+ UB verbinden

Versorgungsspannung
zuschalten, während  Com

mit  - UB verbunden ist.

Com für ca. 3 s mit 
- UB verbunden lassen.

Zum Umschalten zwischen
Teach-in und Synchronisati-

on Com für ca. 1 s mit 
- UB verbinden.

Zurücksetzen auf 
Werkseinstellung

Versorgungsspannung 
abschalten.

Versorgungsspannung
zuschalten, während 

Com mit 
- UB verbunden ist.

Com für ca. 13 s mit 
- UB verbunden lassen.

Com von - UB trennen, be-
vor Versorgungsspannung

abgeschaltet wird.

Normalbetrieb

10 s warten 20 s warten.

Normalbetrieb

  
�

  
� �

  
�

den Sensoren unterschritten, sollte
die integrierte Synchronisation ge-
nutzt werden. Hierzu sind die Com-
Kanäle (Pin 5 am Gerätestecker) aller
Sensoren (maximal 10) elektrisch mit-
einander zu verbinden.

Abb. 1: Pin-Belegung mit Sicht auf den Sensor-
Stecker und Farb-Kodierung der microsonic
Anschlusskabel

Inbetriebnahme
mic-Sensoren werden werksseitig mit
folgenden Einstellungen ausgeliefert:

 Schaltausgang auf Schließer
 Schaltabstand auf Betriebstastweite
 Maximale Tastweite auf Grenztast-
weite

Parametrisieren Sie den Sensor mit
der Teach-in-Prozedur. 

1
3

Farbe

+UB

-UB

braun
blau

4
2
5

D
-

schwarz
weiß

Com. grau

1

5

2

3 4

Betrieb
mic-Sensoren arbeiten wartungsfrei.
Leichte Verschmutzungen auf der Sen-
soroberfläche beeinflussen die Funkti-
on nicht. Starke Schmutzablagerungen
und Verkrustungen können die Sen-
sorfunktion beeinträchtigen und müs-
sen deshalb entfernt werden.

Hinweis
 mic-Sensoren verfügen über eine
interne Temperaturkompensation.
Aufgrund der Eigenerwärmung des
Sensors erreicht die Temperatur-
kompensation nach ca. 30 Minu-
ten Betriebszeit ihren optimalen Ar-
beitspunkt.

 Im Teach-in werden die Hysteresen
auf ihre Werkseinstellungen zu-
rückgesetzt.

 Wird während der Parametrisie-
rung für 20 Sekunden kein Signal
am Com Eingang erzeugt, werden
die bis dahin vorgenommenen Ein-
stellungen übernommen und der
Sensor kehrt zum Normalbetrieb
zurück.

 Sie können jederzeit zu den Werks-
einstellungen zurückkehren, siehe

»Zurücksetzen auf Werkseinstel-
lung«.

Schaltausgang einlernen

Betriebsanleitung
mic-Ultraschall-Sensoren 
mit einem Schaltausgang

mic-25/D/M           mic-340/D/M
mic-35/D/M           mic-600/D/M
mic-130/D/M

Produktbeschreibung
 Der mic-Sensor mit einem Schalt-
ausgang misst berührungslos die
Entfernung zu einem Objekt, wel-

Weitere Einstellungen

◀ ◀

oder Maschinenschutzes einge-
setzt werden!
Die mic+Sensoren weisen eine Blind-
zone auf, in der keine Entfernungs-
messung erfolgen kann. Die in den
technischen Daten angegebene Be-
triebstastweite gibt an, bis zu wel-
cher Entfernung der Sensor bei übli-
chen Reflektoren mit ausreichender
Funktionsreserve eingesetzt werden
kann. Bei guten Reflektoren, wie z.B.
einer ruhigen Wasseroberfläche, kann
der Sensor auch bis zu seiner Grenz-
tastweite eingesetzt werden. Objekte,
die den Schall stark absorbieren (z.B.
Schaumstoff) oder diffus reflektieren
(z.B. Kies), können die angegebene Be-
triebstastweite auch reduzieren.

Montage-Hinweis
 Montieren Sie den Sensor am Ein-
bauort.

 Schließen Sie das Anschlusskabel
an den M12-Gerätestecker an, s.
Abb. 1.

Sychronisation
Werden bei einem Betrieb mehrerer
Sensoren die in Abbildung 2 angege-
benen Montageabstände zwischen

2014/30/EU

≥ 0,35 m ≥ 2,50 m

≥ 0,40 m

≥ 1,10 m

≥ 2,50 m

≥ 8,00 m

≥ 2,00 m

≥ 4,00 m

≥ 18,00 m

≥ 30,00 m

Abb. 2: Montageabstände

Enclosure Type 1
For use only in industrial

machinery NFPA 79 applications.

The proximity switches shall be used with a
Listed (CYJV/7) cable/connector assembly ra-
ted minimum 32 Vdc, minimum 290 mA, in
the final installation.



Technische Daten

Blindzone
Betriebstastweite

Grenztastweite
Öffnungswinkel der Schallkeule

0 bis 30 mm 
250 mm

0 bis 60 mm 
350 mm

350 mm
siehe unter Erfassungsbereich

600 mm
siehe unter Erfassungsbereich

0 bis 200 mm 
1.300 mm

0 bis 350 mm 
3.400 mm

2.000 mm
siehe unter Erfassungsbereich

5.000 mm
siehe unter Erfassungsbereich

0 bis 600 mm 
6.000 mm
8.000 mm
siehe unter Erfassungsbereich

Ultraschall-Frequenz
Auflösung, Abtastrate
Wiederholgenauigkeit

Genauigkeit

ca. 320 kHz
0,18 mm

ca. 400 kHz
0,18 mm

± 0,15 %
± 1 %, Temperaturdrift intern kompensiert, 

± 0,15 %
± 1 %, Temperaturdrift intern kompensiert, 

Erfassungsbereiche
bei unterschiedlichen Objekten:

Die dunkelgrauen Flächen geben 
den Bereich an, in dem der 

Normalreflektor (Rohr) sicher 
erkannt wird. Dies ist der typische 

Arbeitsbereich der Sensoren.
Die hellgrauen Flächen stellen den 

Bereich dar, in dem ein sehr großer 
Reflektor - wie z.B. eine sehr große 

Platte - noch erkannt wird - 
vorausgesetzt, sie ist optimal zum 

Sensor ausgerichtet. Außerhalb der 
hellgrauen Fläche ist keine 

Auswertung von Ultraschall-
reflektionen mehr möglich.

Betriebsspannung UB

Restwelligkeit

abschaltbar1) (0,17%/K ohne Kompensation) abschaltbar1) (0,17%/K ohne Kompensation)

9 V bis 30 V DC, verpolfest (Class 2)
±10 %

9 V bis 30 V DC, verpolfest (Class 2)
±10 %

ca. 200 kHz
0,18 mm

ca. 120 kHz
0,18 mm

± 0,15 %
± 1 %, Temperaturdrift intern kompensiert, 

± 0,15 %
± 1 %, Temperaturdrift intern kompensiert, 

ca. 80 kHz
0,18 mm
± 0,15 %
± 1 %, Temperaturdrift intern kompensiert, 

abschaltbar1) (0,17%/K ohne Kompensation) abschaltbar1) (0,17%/K ohne Kompensation)

9 V bis 30 V DC, verpolfest (Class 2)
±10 %

9 V bis 30 V DC, verpolfest (Class 2)
±10 %

abschaltbar1) (0,17%/K ohne Kompensation)

9 V bis 30 V DC, verpolfest (Class 2)
±10 %

Leerlaufstromaufnahme
Gehäuse

≤ 80 mA
Messingrohr, vernickelt; Kunststoffteile: PBT;

≤ 80 mA
Messingrohr, vernickelt; Kunststoffteile: PBT;

Ultraschallwandler: Polyurethanschaum,
Epoxidharz mit Glasanteilen

Ultraschallwandler: Polyurethanschaum,
Epoxidharz mit Glasanteilen

Schutzart nach EN 60529
Normenkonformität

Anschlussart

IP 67
EN 60947-5-2

IP 67
EN 60947-5-2

Fünfpoliger M12-Rundsteckverbinder,
Messing vernickelt

Fünfpoliger M12-Rundsteckverbinder,
Messing vernickelt

≤ 80 mA
Messingrohr, vernickelt; Kunststoffteile: PBT;

≤ 80 mA
Messingrohr, vernickelt; Kunststoffteile: PBT;

Ultraschallwandler: Polyurethanschaum,
Epoxidharz mit Glasanteilen

Ultraschallwandler: Polyurethanschaum,
Epoxidharz mit Glasanteilen

≤ 80 mA
Messingrohr, vernickelt; Kunststoffteile: PBT;
Ultraschallwandler: Polyurethanschaum,
Epoxidharz mit Glasanteilen

IP 67
EN 60947-5-2

IP 67
EN 60947-5-2

Fünfpoliger M12-Rundsteckverbinder,
Messing vernickelt

Fünfpoliger M12-Rundsteckverbinder,
Messing vernickelt

IP 67
EN 60947-5-2
Fünfpoliger M12-Rundsteckverbinder,
Messing vernickelt

Einstellelemente
Anzeigelemente
Parametrisierbar

Betriebstemperatur

Ja, über Com Anschluss
Nein

Ja, über Com Anschluss
Nein

Ja, mit Teach-in und LinkControl
-25°C bis +70°C

Ja, mit Teach-in und LinkControl
-25°C bis +70°C

Lagertemperatur
Gewicht

Schalthysterese1)

Schaltfrequenz1)

-40°C bis +85°C
200 g

-40°C bis +85°C
200 g

3 mm
11 Hz

5 mm
8 Hz

Ja, über Com Anschluss
Nein

Ja, über Com Anschluss
Nein

Ja, mit Teach-in und LinkControl
-25°C bis +70°C

Ja, mit Teach-in und LinkControl
-25°C bis +70°C

Ja, über Com Anschluss
Nein
Ja, mit Teach-in und LinkControl
-25°C bis +70°C

-40°C bis +85°C
200 g

-40°C bis +85°C
260 g

20 mm
6 Hz

50 mm
3 Hz

-40°C bis +85°C
320 g
100 mm
2 Hz

Ansprechverzug1)

Bereitschaftsverzug1)

Bestellbezeichnung

32 ms
< 300 ms

64 ms
< 300 ms

mic-25/D/M mic-35/D/;M
Schaltausgang

1) Mit LinkControl parametrisierbar

pnp, UB - 2 V, Imax = 200 mA
Schließer/Öffner einstellbar, kurzschlussfest

pnp, UB - 2 V, Imax = 200 mA
Schließer/Öffner einstellbar, kurzschlussfest

92 ms
< 300 ms

172 ms
< 300 ms

mic-130/D/M mic-340/D/M

240 ms
< 300 ms

mic-600/D/M
pnp, UB - 2 V, Imax = 200 mA
Schließer/Öffner einstellbar, kurzschlussfest

pnp, UB - 2 V, Imax = 200 mA
Schließer/Öffner einstellbar, kurzschlussfest

pnp, UB - 2 V, Imax = 200 mA
Schließer/Öffner einstellbar, kurzschlussfest

+UB

-UB

D
Com

1
2
4
5
3

1 pnp-Schaltausgang

U
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